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SMS-Infoservice
Nutzen Sie unser 
SMS-Infoservice!
Versäumen Sie kei- 
ne Müllabfuhrter- 
mine mehr und er- 

halten Sie Gemeindeinformatio- 
nen und Veranstaltungstermine 
direkt auf Ihr Handy! Anmeldun-
gen online auf der Gemeinde-
Website www.nikolai-sausal.at 
oder direkt im Marktgemeinde-
amt (03185/2317).

Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. 
Jochen Eberhardt 
(Kanzlei Christandl & 
Partner, Graz) bietet 
wieder eine kosten-

lose erste anwaltliche Auskunft 
in privat- und zivilrechtlichen An-
gelegenheiten an: 
       Do. 05. Aug.  15 - 17 Uhr
       Do. 02. Sep.  15 - 17 Uhr
       Do. 07. Okt.  15 - 17 Uhr
Diese Rechtsberatungstermi-
ne finden wieder in Präsenz im 
Marktgemeindeamt statt.

Bauamt
Bauamtsleiter Ing. Michael 
Kuss MSc führt für Bauwer-
berInnen Bauberatungen 
bzw. Projektsprechtage im 
Marktgemeindeamt durch. 

Die Termine finden 14-tägig jeweils 
dienstags von 8 - 12 Uhr statt:
   Di. 13. / 27. Juli 2021
   Di. 10. / 24. August 2021
   Di. 07. / 21. September 2021

Mitzubringen sind:
•	 Skizzen und Vorentwürfe
•	 Lageplan (Orthofoto)
•	 Bestandspläne und Fotos bei Um- 

und Zubauten
Die Teilnahme des Planers wird emp-
fohlen! Für die positive Annahme ei-
nes Bauansuchens ist es erforderlich, 
jedenfalls einen Bauberatungstermin 
zur Durchsicht der Unterlagen und zur 
Prüfung der Vollständigkeit sowie aus 
Gründen der Verfahrensökonomie in 
Anspruch zu nehmen! 

Telefonische Terminvereinbarung un-
ter 03185/2317-16.

Liebe Nikolaierinnen 
und Nikolaier!
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Der heurige Sommer hat lange auf 
sich warten lassen, jetzt ist er endlich 
eingekehrt und mit dem Rückgang 
der Coronafälle sollte uns eine schö-
ne Urlaubszeit bevorstehen. Mit den 
erweiterten Testmöglichkeiten im Ge-
meindamt haben wir einen schnellen 
und einfachen Weg geschaffen, damit 
unsere Bürger die 3Gs unkompliziert 
nachweisen können. Ich bin über-
zeugt, dass bald weitere Lockerungen 
kommen werden und wir uns immer 
mehr der Normalität nähern.

In der Gemeinde gibt es auch im Som-
mer sehr viel zu tun. Straßen werden 
saniert, die Vermessungsarbeiten zum 
Digitalen Leitungskataster fortgesetzt. 
Die Müllsammelplätze werden (begin-
nend am Waldschachersee) instandge-
setzt und mit neuen Zäunen versehen. 
Die Fahrbahnmarkierungen wurden 
erneuert, durch den Ankauf eines 
neuen Böschungsmähers soll die Ver-
kehrssicherheit weiter erhöht werden. 
Um unsere schöne Landschaft den 
vielen Wanderern noch attraktiver zu 
machen, werden die mit hohem Gras 
bewachsenen Wanderwege von uns 
gemäht. Ein Danke den betroffenen 
Grundbesitzern für ihr Verständnis. 
Die größte Herausforderung wird aber 
der Abbruch und Neuaufbau des vor-
deren Teiles des Kindergartens sein. 
Wir haben einen sehr engen Zeitplan, 
damit wir das neue Kindergartenjahr 
pünktlich starten können. 

Sehr erfreulich ist es, dass unsere Tou-
rismusleitbetriebe (Harkamp, Golden 
Hill, Pichler-Schober) in neue Unter-
künfte und Wellnessbereiche investie-
ren und somit den Gästen noch mehr 
Komfort und Möglichkeiten anbieten. 
Es werden damit sehr positive Akzente 
für die Entwicklung von St. Nikolai i. S. 
als Tourismusgemeinde gesetzt.

Ich wünsche den Schülern erholsame 
Ferien und allen Bürgerinnen und Bür-
gern einen schönen Sommer! 	

	 Ihr Bürgermeister
	 Gerhard Hartinger

BÜRGER-
MEISTER

Gerhard 
Hartinger



Böschungsmäher
Die Gemeinde kaufte im 
Mai einen Böschungsmä-
her der Firma MULAG als 
Aufbaugerät für den Kom-
munaltraktor an und wird 

nach dessen Lieferung im August mit 
den Mäharbeiten neben der Straße 
beginnen. Im Frühjahr wurde lediglich 
notdürftig der Straßenrand freigemäht, 
ab Sommer wird dies aber auf allen Ge-
meindewegen von unseren Mitarbeitern 
erledigt.
 
Altstoffsammelzentrum

Beachten Sie, dass die 
Anlieferung nur von vor-
sortierten Alt- und Pro-
blemstoffen und unter 
Einhaltung der Hygiene-

maßnahmen (FFP2-Maske, Handschu-
he, Abstand halten) möglich ist! 
Öffnungszeiten:
    Fr.  06. Aug.	12.30 - 17.00 Uhr
    Fr.  03. Sep.	 12.30 - 17.00 Uhr 
    Sa. 02. Okt.	 08.00 - 12.00 Uhr
Nutzen Sie auch die Vorteile des Res-
sourcenparks Leibnitz! Anlieferung 
Dienstag bis Samstag. 

Schwimmbadabwässer
Es wird ersucht, vor Pool-
befüllungen das Marktge-
meindeamt zu verständi-
gen, damit es zu keinen 
Wasserverbrauchsspitzen 

im Leitungsnetz kommt. 

Entsorgung von Schwimmbadabwäs-
sern: Grundsätzlich sind Schwimmbad-
abwässer wenn möglich über eine 
breitflächige Verrieselung auf eigenen 
Grünflächen zu entsorgen.

Die Einleitung in eine öffentliche 
Schmutz- oder Mischwasserkanalisa-
tion erfolgt in der Praxis jedoch meist 
über einen direkten Anschluss des 
Pools an den Kanal oder über die WC-
Anlage, Dusche oder Waschbecken im 
Haus. Jedenfalls ist vor der erstmaligen 
Einleitung der Gemeinde als Kläranla-
genbetreiber darüber unaufgefordert 
eine schriftliche Mitteilung zu machen. 
Dabei sind unbedingt die verwendeten 
Schwimmbadchemikalien anzugeben. 
Die Einleitung darf ohne Zustimmung 
der Gemeinde als Betreiber der Abwas-
serentsorgung nicht erfolgen!

Wenn eine Einleitung in den Kanal nicht 
möglich ist, sollten Filterrückspülwässer 
und Beckenreinigungswässer z.B. in ei-
ner dichten Grube gesammelt und über 
einen Grubendienst entsorgt werden.
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Gestaltungsbeirat
Termine Sommer 2021:
Do. 08. Juli 2021
Do. 05. August 2021
Do. 09. September 2021
Do. 07. Oktober 2021

Mitzubringen sind:
•	 Lageplan
•	 Umgebungsfotos, Orthofotos
•	 Grundrisse, Ansichten (2D)
•	 Gebäude- und Geländeschnitte
Die Teilnahme des Planers ist erforder-
lich! Nach positiver Stellungnahme des 
Gestaltungsbeirates kann in Abstim-
mung mit der Baubehörde das Projekt 
einreichfähig ausgearbeitet werden.

Telefonische Terminvereinbarung bis 
spätestens eine Woche vor dem jeweili-
gen Termin unter 03185/2317-16.

Jagdpacht-Euro
Die Auszahlung des Jagd-
pacht-Euros erfolgt vom 
23. August bis 1. Okto-
ber 2021 während der 
Parteienverkehrszeiten im 

Marktgemeindeamt. 
Bitte bringen Sie einen Nachweis über 
die land- und forstwirtschaftlichen Flä-
chen (EW-Bescheid, Grundbuchsaus-
zug) mit. Nicht ausbezahlte Beträge 
kommen der Hagelabwehr zugute.

	
Ordination 

Dr.med.univ. Marek KARTOUS
	    	 03185/20252

Ordinationszeiten:
Montag	   08 - 12 Uhr
		         (Servicezeit)
		    14 - 18 Uhr
Dienstag	   08 - 10 Uhr
		         (Blutabnahme)
		    10 - 12 Uhr
Mittwoch	   08 - 12 Uhr
		    15 - 18 Uhr
		    18 - 19.30 Uhr
		         (Servicezeit)
Donnerstag	   08 - 12 Uhr
Freitag		   08 - 12 Uhr

Apotheke zu allen Ordinations-
zeiten geöffnet.

Urlaub von 26. bis 28. Juli 
sowie am 30. Juli 2021

Teilweise sind Vertretungsärzte 
anwesend.

Achtung: Die Impftermine finden 	
	    jedenfalls statt!

ERSTE HILFE
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Rasenmähzeiten
Die Verwendung von mo-
torbetriebenen Rasenmä-
hern sowie die Durchfüh-
rung von lärmerregenden 
Arbeiten sind ausschließ-

lich zu folgenden Zeiten gestattet:
   
   Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr und 14 - 19 Uhr
   Sa.	     8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr

An Sonn- und Feiertagen sind keine  
lärmerregenden Tätigkeiten erlaubt!

Rasenmähen zur Mittags- oder späten 
Abendzeit sorgt für vermeidbaren Är-
ger mit den Nachbarn. Diese Verord-
nung gilt sowohl im Bau- und im Frei-
land als auch für Landwirte außerhalb 
ihrer land- und forstwirtschaftlichen 
Tätigkeit (Rasenmähen).

Mähverpflichtung
Laut Verordnung der Ge-
meinde sind Eigentümer 
und  Nutzungsberechtigte 
von unbebauten Grund-
stücken verpflichtet, diese 

mindestens zweimal jährlich (spätes-
tens bis 15. Juni und spätestens bis 
30. August) zu mähen oder so zu pfle-
gen, dass keine Verwilderung und keine 
unmäßige Vermehrung von Schädlingen 
und Lästlingen sowie Unkraut eintreten 
kann!

regioMOBIL
Nutzen Sie das regionale 
Micro-ÖV-System „regio-
MOBIL“! In unserer Gemein-
de befinden sich insgesamt 
92 Haltestellen - somit be-

stimmt auch eine in Ihrer Nähe. Nutzen 
Sie diese neue Möglichkeit, um bequem 
und kostengünstig Fahrten in der Süd- 
und Weststeiermark - ohne eigenes 
Auto - durchzuführen! 
Hotline und Buchung: 050 16 17 18 

Gemeinde-Informationen
Hundehaltung

Hunde sind an öffentli-
chen Orten mit einem um 
den Fang geschlossenen 
Maulkorb zu versehen 
und/oder an der Leine zu 

führen! Übrigens: Hundekot verursacht 
„haufenweise“ Ärger! Daher werden alle 
Hundebesitzer, deren Hunde beim Gas-
sigehen nicht auf ihrem eigenen Grund 
und Boden ihre Notdurft verrichten, er-
sucht, die entstandenen Häufchen mit-
zunehmen bzw. zu entsorgen! Machen 
Sie Schluss mit dem leidigen Häufchen-
Problem - Ihre „Nachkommen“ danken!

Dies gilt auch für Pferdebesitzer - beim 
Ausritt werden des Öfteren Pferdeäpfel 
auf Straßen und Gehsteigen „verloren“. 
Auch hier sind die öffentlichen Flächen 
sauber zu halten!

Wasserzähler-Information
Jährlich wird von allen 
Trinkwasserbeziehern der 
Wasserzählerstand abge-
lesen und der Gemeinde 
bekannt gegeben. Vergli-

chen mit dem Verbrauch zum Stichtag 
des Vorjahres lässt sich der Wasserver-
brauch errechnen. Alle fünf Jahre wird 
der Zähler von der Gemeinde gegen 
neue geeichte Zähler - in unserem Fall 
Funkzähler - ausgetauscht. In Zukunft 
wird die Ablesung automatisch per 
Funk durchgeführt, nur in Ausnahme-
fällen wird eine manuelle Ablesung er-
forderlich sein.

Kontrollieren Sie jedoch trotzdem re-
gelmäßig (z.B. monatlich) den Zähler-
stand des Wasserzählers, um so höhere 
Verbräuche gegenüber der Vorperiode 
feststellen zu können. Mögliche Rohr-
brüche und Wasserverluste können 
so frühzeitig entdeckt werden. Da der 
Hauseigentümer für die Instandhaltung 
der Hausleitung verantwortlich ist, kön-
nen somit hohe Wasserkosten, die in 
jedem Fall vom Bezieher zu bezahlen 
sind, vermieden werden.

Bauernmarkt 
Besuchen Sie an jedem 
ersten Samstag im Mo-
nat den Bauernmarkt am 
Marktplatz! Unsere Selbst-
vermarkter und Landwirte 

versorgen Sie mit frischen und regiona-
len Produkten und Köstlichkeiten.

Heckenschnitt 
Gemäß § 91 der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) 
sind Grundstücksbesit-
zer verpflichtet, Bäume, 
Sträucher, Hecken udgl., 

welche die Verkehrssicherheit, insbe-
sondere die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder auf die Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherung des Ver-
kehrs beeinträchtigen, auszuästen oder 
zu entfernen. 

Gemäß § 24 des Steiermärkischen Lan-
des-Straßenverwaltungsgesetzes sind 
Einfriedungen innerhalb von 2 m zur 
Grenze zu Gemeindestraßen verboten.

Darüber hinaus hat der Gemeinderat 
eine Verordnung über Einfriedungen 
und lebende Zäune erlassen. In dieser 
Verordnung sind lebende Zäune mit 
einer maximalen Höhe von 2,50 m so-
wie einer Entfernung von mind. 1 m 
zur Grundstücksgrenze des Nachbarn 
geregelt. Diese Verordnung hielt be-
reits einer Beschwerde beim Landes-
verwaltungsgericht stand und ist somit 
rechtsgültig!

Müll
Die Bevölkerung wird er-
sucht, keine verbotenen 
und illegalen Ablagerungen 
bei den Müllsammelstellen 
vorzunehmen. Halten Sie 

bitte die Müllfraktionen sauber! 

Mahnwesen
Strenge Rechnung - gute 
Freunde. Es kann schon 
einmal vorkommen, dass 
eine Zahlung übersehen 
wird. Mit Einführung un-

seres neuen Buchhaltungssystems 
werden Sie jetzt automatisch am 10. 
eines jeden Monats darauf aufmerksam 
gemacht. Dieses neue Forderungsma-
nagement richtet sich nach den gesetz-
lichen Bestimmungen. Bei den öffent-
lich-rechtlichen (hoheitlichen) Steuern 
und Abgaben unterliegen wir dabei der 
Bundesabgabenordnung (BAO). Wie 
das im Überblick aussieht, sehen Sie auf 
der rechten Seite. 
Durch zeitgerechte Bezahlung können 
Nebengebühren und Exekutionsge-
bühren vermieden werden. Mit einem 
SEPA-Lastschriftmandat vergessen Sie 
zukünftig keine Zahlungen mehr.
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AMT DER STEIERMÄRKISCHEN LANDESREGIERUNG

 Das Land
Steiermark

Genehmigungsvermerk:

DA B CAusfertigung: HGFE J K PLANNUMMER

GEZEICHNET

AUFNAHME BEARBEITET

GELÄNDEAUFNAHME PROJEKT

GEPRÜFT

DATUM

ÄNDERUNGPROJ.NR.

GEZEICHNET

GEPRÜFT

DATUM

3A

Referat Projektsteuerung
ländlicher Wegebau

Abteilung 7 Gemeinden, Wahlen und ländlicher Wegebau
Hofgasse 13, 8010 Graz

Mag. Wolfgang

Der Leiter der Abteilung 7

Graz, den

WLATTNIG Dipl.-Ing. Alois

Der Referatsleiter

Graz, den

WAGNER

Gemeinden, Wahlen und ländlicher Wegebau Projektsteuerung ländlicher Wegebau

LAGEPLAN

UMFAHRUNG

POL.BEZIRK:
GEMEINDE:
KG:

LEIBNITZ
ST. NIKOLAI IM SAUSAL
LAMPERSTÄTTEN

GEM.NR.:
KG.NR.:

61033
66134

noch nicht erfolgt! Neuhold

Neuhold

Gauper

03.02.2021
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Umfahrung Lamperstätten 
Es wurde bereits über die 
geplante Umfahrung des 
Ortes Lamperstätten be-
richtet. Hierzu fanden bis 
dato Planungsarbeiten sei-

tens des Amtes der Steiermärkischen 
Landesregierung (Ländlicher Wegebau) 
sowie erste Gespräche mit den betrof-
fenen Grundbesitzern statt. Obenste-
hend sehen Sie einen ersten Vorabzug 
des Planes für die mögliche Umfahrung.

Straßensanierungen
Im Juni wurden wieder 
größere Sanierungen an 
Gemeindestraßen durch-
geführt. So wurden der 
Schneiderhiaslweg in Mit-

teregg sowie der obere Teil des Fuchs-
grubenweges in Lamperstätten gene-
ralsaniert. Daneben werden noch einige 
kleinere Asphaltierungsarbeiten auf den 
öffentlichen Wegen im Gemeindegebiet 
vorgenommen.

Berufsorientierung
Für alle 12- bis 15-Jährigen 
findet zum Thema Berufso-
rientierung ein Sommerpro-
jekt statt. 
Bei einem interaktiven 

Abenteuer („Was ist wirklich mit Lisa 
passiert?“) klärt ihr durch den Einsatz 
eurer Stärken, Fähigkeiten und Talente 
einen Detektivfall auf.

   Datum: 26. August 2021
   Uhrzeit: 9.00 - 12.00 Uhr
   Ort: Marktplatz St. Nikolai i. S.

Anmeldungen unter 03185/2317 oder 
gemeinde@nikolai-sausal.at. Durchge-
führt wird dieses Projekt von der Stei-
rischen Volkswirtschaftlichen Gesell-
schaft (STVG). § §

§

227 BAO  
Vollstreckbar gewordene Abgaben-
schuldigkeiten sind einzumahnen.

Die Mahnung wird durch Zustellung 
eines Mahnschreibens (Mahner-
lagscheines) vollzogen, in dem der 
Abgabepflichtige unter Hinweis auf 
die eingetretene Vollstreckbarkeit 
aufgefordert wird, die Abgaben-
schuld binnen zwei Wochen, von 
der Zustellung an gerechnet, zu be-
zahlen (Mahnklausel). Ein Nachweis 
der Zustellung des Mahnschreibens 
ist nicht erforderlich; bei Postver-
sand wird die Zustellung des Mahn-
schreibens am dritten Tag nach der 
Aufgabe zur Post vermutet.

 Bei Abgabenschuldigkeiten, die 
durch Postauftrag eingezogen wer-
den sollen, gilt der Postauftrag als 
Mahnung.

ZUSTELLUNG  
LASTSCHRIFTANZEIGE 
(RECHNUNG)

MINDESTENS  
2 WOCHEN FRIST

MINDESTENS  
2 WOCHEN FRIST

BESCHEID ÜBER DIE FEST­
SETZUNG EINER MAHNGEBÜHR  

(0,5 % MIN. € 3,– MAX. € 30,–) UND 
EINES SÄUMNISZUSCHLAGS (2 %)

EINBRINGUNGSMASSNAH­
MEN (EXEKUTION, PFAND­

RECHTSBEGRÜNDUNG, 
ZWANGSVERSTEIGERUNG)

227A BAO  
Im Falle einer Mahnung nach  
§ 227 ist eine Mahngebühr von 
einem halben Prozent des ein-
gemahnten Abgabenbetrages, 
mindestens jedoch drei Euro und 
höchstens 30 Euro, zu entrichten. 
Die Mahngebühr wird bei Zustellung 
des Mahnschreibens mit der Zustel-
lung, bei Einziehung des Abgaben-
betrages durch Postauftrag mit der 
Vorweisung des Postauftrages fällig.

217 BAO  
Wird eine Abgabe, ausgenommen 
Nebengebühren (§ 3 Abs. 2 lit. d), 
nicht spätestens am Fälligkeitstag 
entrichtet, so sind nach Maßgabe 
der folgenden Bestimmungen  
Säumniszuschläge zu entrichten. 
Der erste Säumniszuschlag beträgt 
2 % des nicht zeitgerecht entrichte-
ten Abgabenbetrages.

WAS SIE ÜBER DAS MAHNWESEN WISSEN SOLLTEN

STRENGE RECHNUNG,  
GUTE FREUNDE. 

Es kann schon einmal vorkommen, dass eine Zahlung übersehen 
wird. Mit Einführung unseres neuen Buchhaltungssystems werden Sie 
jetzt automatisch darauf aufmerksam gemacht. Dieses neue Forde-
rungsmanagement richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. 
Bei den öffentlich-rechtlichen (hoheitlichen) Steuern und Abgaben 
unterliegen wir dabei der Bundesabgabenordnung (BAO). Wie das im 
Überblick aussieht, lesen Sie hier. In den meisten Fällen kommen die 
Paragraphen nicht zum Tragen. Durch zeitgerechte Bezahlung können 
Nebengebühren und Exekutionsgebühren vermieden werden.

€

DIE GESETZLICHEN  
BESTIMMUNGEN SEHEN  
FOLGENDE SCHRITTE VOR:

1    eine Lastschriftanzeige oder 
eine Buchungsmitteilung (ge-
mäß Umsatzsteuergesetz auch 
als Rechnung definiert) wird 
übermittelt. 

 Sollte die offene Forderung nicht 
bis zum Fälligkeitstag entrichtet 
werden 
2    wird ein Bescheid über die  

Festsetzung einer Mahngebühr 
und eines Säumniszuschlag  
ausgestellt. 

 Sollte auch diese offene Forde-
rung nicht beglichen werden,  
3    so werden Einbringungsmaß-

nahmen ergriffen

Unter Einbringungsmaßnahmen 
werden der Postauftrag und die 
Abtretung der Forderung an das 
Gericht verstanden. 

€

1 2 3

SEPA-LASTSCHRIFTVERFAHREN  

(ABBUCHER): 

Ermächtigen Sie uns zum Einzug von 

Abgaben durch Lastschriften. Damit wird 

automatisch zum Fälligkeitstermin der 

Einzug der offenen Forderung von Ihrem 

Bankkonto vorgenommen! Ersparen Sie 

sich damit mögliche Nebengebühren!

STUNDUNG ODER RATENPLAN: Wenn die Entrichtung der Abgaben mit erheblichen Härten verbunden wäre, kann ein Ansuchen um  

Stundung oder die Entrichtung in Raten eingebracht werden. Dieses begründete Ansuchen ist noch vor der Mahnung einzubringen.

Kindergarten 
Der Um- und Zubau des 
Kindergartens kommt in 
seine letzte Phase: Die 
Vergrößerung des Außen-
spielbereiches mit neuen 

Spielgeräten und vor allem der Abriss 
und die Neugestaltung des Eingangsbe-
reiches sind seit Anfang Juli im Gange. 
Mit Kindergartenbeginn im Herbst soll-
te alles fertiggestellt und startklar sein. 

Wir bedanken uns in diesem Zusammen-
hang für das Verständnis und ihre Geduld 
bei allen Eltern und Kindergartenkindern 
sowie beim Kindergarten-Team für ihre 
immerwährende positive Haltung und 
Mitarbeit während der nervenaufreiben-
den Bauzeit.

Die offizielle Eröffnung findet am 25. 
September 2021 mit Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer statt. 
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Felix Klein - Wiener Sängerknabe. 
Am 11. Juni wurde der 10-jährige Felix Klein 
aus Flamberg bei der offiziellen Uniformüber-

gabe als Wiener Sängerknabe eingekleidet. Er hat sich 
dazu entschlossen für die nächsten vier Jahre ein Teil 
dieses traditionsreichen Chores zu sein. 100 Kinder auf-
geteilt in vier Chöre bereisen die Welt und begeistern die 
Menschen durch ihren Gesang. Mit seinem Orgelspiel be-
reitet er auch den Kirchgängern unserer Pfarre immer wie-
der eine Freude. 

Wir wünschen Felix eine schöne Zeit in Wien und auf der 
ganzen Welt, viele tolle Konzerte, Begegnungen und Er-
lebnisse. Wir freuen uns, ihn weiter auf seinem Weg be-
gleiten zu dürfen. 

Felix Klein am Tor in einen neuen Lebensabschnitt

St. Nikolaier  Vielfalt

fit2work Beratungsbus in unserer Gemeinde

Vielleicht haben Sie es 
gesehen? Am 19. und 
20. April stand der mo-
bile und barrierefreie 
Beratungsbus 

von fit2work vor unserem 
Gemeindegebäude! Trotz 
Regen und unfreund-
lichen Temperaturen 
konnten sich interessierte 
ArbeitnehmerInnen, Ar-
beitsuchende oder auch 
Betriebe vor Ort über das 
Angebot von fit2work 
informieren. 

Das Beratungsprogramm 
fit2work, das zu den 
Themen Gesundheit und 
Arbeitsfähigkeit berät, 
bietet Menschen, deren 
Arbeitsplatz aufgrund von gesund-
heitlichen Problemen gefährdet ist 
oder die deshalb Schwierigkeiten 
haben, eine Arbeit zu finden, kos-
tenlose und anonyme Beratung an. 
Sowohl bei psychischen als auch 

bei körperlichen Beschwerden kann 
hier Beratung genutzt werden. 
Etwa, wenn der erlernte Beruf aus 
gesundheitlichen Gründen nicht 

mehr ausgeübt werden kann, die 
Rückkehr nach einem Langzeit-
krankenstand ins Arbeitsleben ge-
plant werden soll oder auch, wenn 
man von Arbeitslosigkeit betroffen 
ist. 

Außerdem steht fit2work Unter-
nehmen zur Verfügung, die die 
Arbeitsfähigkeit und Gesundheit 
ihrer MitarbeiterInnen fördern 

wollen, indem betriebsin-
terne gesundheitsförder-
liche Strukturen aufge-
baut werden. Diese sollen 
beispielsweise den Ausfall 
von MitarbeiterInnen ver-
hindern oder auch helfen, 
bereits Erkrankte wieder 
gut einzugliedern. Auch 
dieses Angebot ist für 
Betriebe kostenfrei!

Ein Anruf bei der fit2work-
Hotline genügt, um inner-
halb von wenigen Werkta-
gen einen unverbindlichen 
Beratungstermin zu ver-

einbaren - entweder persönlich am 
fit2work-Standort in Leibnitz oder 
derzeit auch verstärkt telefonisch 
oder virtuell.
Alle Infos unter fit2work.at
fit2work-Hotline: 0800 500 118 
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St. Nikolaier  Vielfalt

DAS GOLDENE STAMPERL 2021.  
Familie Brigitte und 
Karl Höfer aus Mitte-

regg war bei der Prämierung bäu-
erlicher Brände und Liköre mit 
drei Einreichungen von insgesamt 
mehr als 1800 aus allen Bundes-
ländern und dem benachbarten 
Ausland (Deutschland, Sloweni-
en, Italien und Tschechien) ver-
treten. Alle drei eingereichten  
Brände wurden ausgezeichnet!

Gold: Zwetschkenbrand  
Silber: Apfelbrand 
Bronze: Birnenbrand 
Herzliche Gratulation!

Bücherbox. Ein weiteres Projekt des Bürgerbeteiligungsprozesses „Vitale 
Gemeinde St. Nikolai i. S.“ wurde erfolgreich umgesetzt – die 
Bücherbox. Einer der großen Wünsche aus der Bevölkerung war es, 
die einstige Bibliothek wiederaufleben zu lassen. Die Anforderun-
gen an so eine Art „Freies Bücherregal“ waren: frei und jeder Zeit 
zugänglich, witterungsgeschützt, zentral und ansprechende Lage, 

gute Erreichbarkeit 
sowohl zu Fuß als 
auch mit Parkmög-
lichkeit.

Nun war es 
soweit: Bürger-
meister Gerhard 
Hartinger und 
Initiatorin Mag.a 
Jasmin Haberstroh 
konnten mit einer 
Bücherspende 
die neue Bücher-
box, die zentral 
beim Eingang von 
Gemeindearzt Dr. 
Kartous situiert ist, 
offiziell eröffnen. 
Jedermann/-frau 
kann ab sofort 
KOSTENLOS 
Bücher ausleihen, 
Bücher zur Verfü-
gung stellen oder 
auch einfach nur 
in den Büchern 
schmökern!

Vitale Gemeinde

Berg- und 
Naturwacht
Neue Leitung.

Der langjährige 
Ortseinsatzstellenleiter 
Kurt Maritschnegg 
unterstützt nun die 
neue Ortseinsatzstel-

lenleiterin Gabriele Antony bei ihren 
umfangreichen Aufgaben.
Die Berg- und Naturwacht freut sich 
über jedes neue Mitglied - hast auch 
Du Lust an der Natur, dann werden 
wir diese Leidenschaft fördern! Die 
Ortseinsatzstellenleiterin Gabriele 
Antony freut sich auf Deinen Anruf 
unter 0660/379 20 20.
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leisten wertvolle Arbeit für die Kleinsten. 
Ihre Aktivitäten sind hier zusammengefasst.

Ein riesengroßes DANKE an 
die Gemeinde für unser neu-
es Bewegungsmaterial!
Die Kinder haben sich sehr 

über unser neues Bewegungsmaterial 

gefreut und auch schon 
alles ausführlich ausprobiert. 
Schnell haben sie erkannt, 
dass wir ganz viele verschie-
dene Bewegungsarten und 
Bewegungsabläufe damit 
üben und erlernen können. 
Auch sozial können die Kin-

der hier sehr viel mitneh-
men. Teilen, abwarten und 
jedem seine Zeit geben, 
gehören z.B. dazu. Bei 
Aufregung und Neugierde 
ist gerade das Abwarten eine starke 
Leistung und muss auch erst einmal 
erlernt werden. Das Material bietet für 
jedes Alter etwas und jedes Kind kann 
an seine Erfahrungen und Können 
anknüpfen und dabei sogar über sich 
hinauswachsen und eventuelle Ängs-
te überwinden. Manch einem mag es 
sogar zu viel werden und wartet ab, 

bis es ruhiger wird. Genau das ist aber 
auch eine extreme Leistung für ein ein- bis 
dreijähriges Kind, dass es seine Wünsche 
aufschieben kann. 
Wir freuen uns auch schon auf alle neuen 
Kinder, die ab Herbst bei uns das Bewe-
gungsmaterial ausprobieren können. Den 
älteren Kindern wünschen wir alles Gute 
für die Kindergartenzeit und hoffen, dass 
es weiterhin so aufregend für sie bleibt.

Kindergarten. Schnecken, 
Käfer und andere 
Krabbeltiere haben 
uns seit einiger Zeit 

begleitet. Wir erforschten ge-
meinsam voller Begeisterung die 
Phänomene der Natur und lern-
ten spielerisch ihren großen Wert 
zu schätzen.

Gesang, Gedicht und Geschenk 
– so überraschten die Kinder ihre 
Eltern am Mutter- und Vatertag. 
Jedes Geschenk wurde individu-
ell, voller Bemühen und mit gro-
ßer Freude gestaltet.

Die Vorfreude bei unseren ange-
henden Schulkindern ist mehr als 
ersichtlich. Mit einer Schultüte, 
gefüllt mit kleinen Überraschun-
gen, verabschieden wir sie und 
wünschen ihnen alles Gute für die 
kommenden, aufregenden Jahre 
an unserer Volksschule! Recht 
herzlich durften wir auch unsere 
Schnupperkinder begrüßen, die 
im nächsten Kindergartenjahr bei 
uns starten. Wir freuen uns auf 
einen gemeinsamen Start im neu 
gestalteten Kindergarten, den wir 
im Herbst mit allen Kindern erle-
ben dürfen.

Das Kindergarten-Team wünscht einen 
schönen und erholsamen Sommer!

KINDERKRIPPE

Schülerhort. Es gibt noch freie 
Plätze im Hort für das Schuljahr 
2021/22. Bei Bedarf anrufen unter 
03185/31923 oder ein Email an 
hort@nikolai-sausal.at.
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Projektreich in den Sommer. 
Mit großen Schritten neigt 
sich ein ereignisreiches 
Schuljahr dem Ende zu. 

Die Ausnahmesituation rund um Coro-
na begleitete die Schulgemeinschaft 
St. Nikolai i. S. rund um Direktorin Dipl. 
Päd. MarieTheres Oswald, BEd auch in 
den letzten Monaten des Schuljahres. 
Dennoch konnten unter Einhaltung der 
bestehenden Hygienemaßnahmen zahl-
reiche Aktivitäten im Schulalltag durch-
geführt werden. 
Das gesamte Schuljahr über wurde den 
Kindern unserer Volksschule die Mög-
lichkeit geboten, Unterrichtsstunden mit 
ihren Lehrerinnen im Wald zu genießen. 
Wir danken Herrn Walter herzlich für 
die Bereitstellung seines Waldgrund-
stückes. Die Schulkinder befestigten im 
Zuge dieses Unterrichts Nistkästen für 
die Haselmaus, worüber die Mäusekin-
der zuvor im Sachunterricht einiges lern-
ten und sich nun „Haselmaus-Experten“ 
nennen dürfen. 
Gemeinsam mit Naturparkreferentin Eli-
sabeth Klein konnten die Schülerinnen 
und Schüler die Hecke im Schulgarten 
genau beleuchten und ein Insektenhotel 
bauen sowie Holundersaft herstellen. 

Passend zur Naturvermittlung wur-
de auch die Kräuterschnecke von den 
Schulkindern mit viel Liebe gepflegt und 
betreut. Mit ihrer Klassenlehrerin Frau 
Mag. Trummer bestückte die 3. Klasse 
die Kräuterschnecke mit neuen Pflan-
zen, die von der Kleinen Farm von Fa-
milie Klein gespendet wurden. Wir be-
danken uns herzlich dafür!

Die 2. Klasse konnte unter Einhaltung 
der Hygienebestim-
mungen ihre Erst-
kommunion feiern 
und wurden dabei 
von Frau Direktor 
Oswald und Klassen-
lehrerin Frau Strebl 
begleitet. 
Einen großen Mei-
lenstein konnten die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klasse mit der Durchfüh-
rung der „Freiwilligen Radfahrprüfung“ 
bewältigen. Die Freude über den Erhalt 
des Radfahrausweises war riesig. Wir 
wünschen den Kindern der Pinguinklas-
se stets eine gute und sichere Fahrt mit 
ihren Rädern.
Auch die Schulanfänger/innen des kom-
menden Schuljahres konnten an ihrem 
Schnuppertag schon Schulluft schnup-
pern. Wir freuen uns schon sehr, die 
Hasenkindern im nächsten Schuljahr bei 
uns willkommen zu heißen. 
Im Rahmen unseres Schwerpunktes 
„Soziales Lernen“ konnten alle Schü-
lerinnen und Schüler unserer Herzerl-

schule im 2. Semester am großen Pro-
jekt „ELLA – Schule für alle“ teilnehmen. 
Im Zuge des Unterrichts wurden die 
sozialen und emotionalen Kompeten-
zen der Kinder spielerisch gefördert und 
ausgbaut. Begleitet wurden die Kinder 
dabei von „Giraffe Ella“, die die Kinder 
durch die einzelnen Einheiten führte. Bei 
einem Abschlussfest in den jeweiligen 

Klassen wurde 
den Schulkin-
dern von unserer 
großen Giraffe 
Ella ein Zertifikat 
zum Gefühlsex-
perten und zur 
Gefühlsexpertin 

ausgehändigt.

 Nach einem herausfordernden und den-
noch sehr erfolgreichen pädagogischen 
Schuljahr danken wir allen, die uns in der 
herausfordernden Zeit wertschätzend 
eine Unterstützung waren. Besonders 
unseren Klassenelternvertreterinnen, 
unserer Elternvereinsobfrau möchten 
wir für die respektvolle und loyale Zu-
sammenarbeit herzlich danken.
Die Schulgemeinschaft St. Nikolai i. S. 
unter der Leitung von Frau Direktor Ma-
rieTheres Oswald, BEd., wünscht allen 
Schulkindern und ihren Familien erhol-
same Sommerferien mit vielen Stunden 
zum Krafttanken. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Herbst im Schuljahr 
2021/22!

Fröhlich durch das Schuljahr      www.vs-nikolai.at    
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Neustart.  Endlich! Nach ins-
gesamt sieben Monaten und 
fünf Tagen erzwungener Pause 
konnte am 21. Mai wieder eine 

Probe stattfinden. Unter den 
vorgegebenen Auflagen der 
Gesundheitsbehörde wurde am 
Marktplatz im Freien geprobt. 
Die Musik war weitum zu hören 
und die Bevölkerung konnte so 
wieder ein Stück Normalität im 
Gemeindeleben genießen.

Das geplante Open-Air-Konzert 
Mitte August muss zwar abge-
sagt werden, aber wir hoffen, in 
ähnlicher Form bald wieder für 
unsere Freunde und Fans musi-
kalisch da sein zu können. Bis 
dahin wünschen wir allen einen 
schönen Sommer! 

Übungen. 
Mittlerweile konnten 
wir den Übungsbetrieb 
wieder aufnehmen. 
Jeden zweiten Montag 

finden im Rüsthaus kleinere Grup-
penübungen statt. Unter anderem 
wurden Schere, Spreitzer und 
die Seilwinden beübt sowie eine 
Funkübung durchgeführt. Auch die 
jährlichen ÖFAST-Überprüfungen, 
die von jedem Atemschutzträger 
absolviert werden müssen, wurden 
bereits absolviert.

Maibaumaufstellen. 
Obwohl wegen der strengen Covid-
Maßnahmen auf ein Fest verzichtet 
werden musste, wurde auch heuer 
ein Maibaum von der FF aufgestellt. 
Der Baum, welcher erstmals am 
neuen Rüsthausvorplatz steht, wurde 
von unserem Kameraden Sebastian 
Pirker gespendet - hierfür bedanken 
wir uns recht herzlich!

Müllwanderung. 
Am 8. Mai fand in unserer Gemeinde 
die jährliche Müllwanderung im Rah-
men des großen Steirischen Frühjah-
resputzes statt. Dafür wurden von 
uns im Rüsthaus die Müllsäcke sowie 
Lunchpakete ausgeteilt und wir be-
teiligten uns natürlich auch selbst am 
Müllsammeln.

Einsätze. 
In letzter Zeit wurden 
wir vor allem zu techni-
schen Einsätzen gerufen. 
Eine Traktorbergung 
sowie drei Fahrzeugber-
gungen, die allesamt ohne 
gröbere Verletzungen 
endeten, wurden von uns 
durchgeführt. 

In Lamperstätten wurden 
wir zu einem Schadstoff-
einsatz gerufen. Nach-
dem Ölgeruch aus den 
Schächten der Oberflä-
chenentwässerung gemel-
det wurde, mussten von 
uns mehrere Schächte 

freigegraben werden, bis wir schließ-
lich auf einen kaputten Heizöltank 
stießen. Dieser wurde umgehend an 
Polizei und BH Leibnitz gemeldet 
und mit Hilfe eines Spezialfahrzeuges 
der FF Lebring konnten Ölsperren 
errichtet werden um den Schaden 
einzudämmen.

Freiwillige Feuerwehr

Viele St. Nikolaier Vereine stellen sich begeistert sportlichen Herausforderungen, 
andere widmen sich hingebungsvoll Kultur, Musik, Genuss oder sozialen Themen.
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Wintersportverein.
Sommerzeit ist Rollen-
rodelzeit!
Das mittlerweile auf 11 
Athleten angewachsene 

Rollenrodel-Team des WSV Union 
St. Nikolai i. S. absolviert seit An-
fang Mai viele Trainingsfahrten in 
den südsteirischen Weinbergen. 
Damit die (bis auf eine Ausnahme) 
jungen RodlerInnen bestens auf die 
bevorstehende Saison mit Rennen in 
Vorarlberg, Tirol und Oberösterreich 
vorbereitet sind, finden zusätz-
lich Konditionstrainings unter der 
bewährten Führung von „Altmeister“ 
Josef Röck statt. 

Höhepunkt der diesjährigen Rollen-
rodelsaison wird die Weltmeister-
schaft in Tyrnau/Nechnitz (Steier-
mark) von 27. bis 29. August 2021. 
Für diese aufregenden Wettbewerbe 
wünschen wir unseren SportlerInnen 
viel Erfolg und unfallfreie Rennen!

FC St. Nikolai i. S.
Der Ball rollt 
wieder!
Nach der langen 
Auszeit wacht 
der FC St. Nikolai 
i. S. wieder auf. 
Nach der Jugend 

darf auch die Kampfmannschaft 
wieder das Training seit Mitte Mai 
absolvieren. Jedoch gibt es viele 
Neuigkeiten. Unser Ziel nach zwei 
abgebrochenen Meisterschaften ist 
klar der Aufstieg in die Gebietsliga. 
Allerdings mussten unsere sportli-
chen Leiter so einiges ausgleichen. 
Es gab leider einige Abgänge. Mit 
Trainer Franz Lambauer ist der 
Vertrag ausgelaufen. Stefan Flucher 
und Julian Greistorfer haben das 
Fußballspielen aufgegeben. Unser 
ehemaliger Kapitän Gottfried Sundl 
wechselt nach Preding, bleibt jedoch 
in der Jugendarbeit erhalten. Da-
vid Pail und Maximilian Frühwirth 
machen Pause und somit musste so 
einiges „Neues“ her. Aber - wir ha-
ben uns trotz alldem verstärkt und 
„alte“ Nikolaier zurückgeholt. Unser 
neuer Trainer Markus Kölldorfer hat 
schon vor einiger Zeit seine Fuß-
ballschuhe für den FC St. Nikolai i. 
S. geschnürt. In der neuen Saison 

darf er die Trup-
pe anführen. Mit 
ihm sind auch 
Michael Rucker 
und Ales Skale 
von Weinburg 
zurück zu uns 
gekommen und 
werden mit um 
den Aufstieg 
kämpfen. Ma-
rio Pfitscher ist 
ebenso kein 
Unbekannter in 
unserm Fußball-
club. Benjamin 
Heric und Boris 
Topic sind eben-
falls aus Wein-
burg mit unse-

rem Trainer mitgekommen. Wir sind 
sehr stolz, St. Nikolaier Urgesteine 
wieder in unseren Reihen zu haben!

Im Jugendbereich sind wir bereits 
seit März aktiv, jedoch ist auch 
die Planung in der Jugend immer 
schwieriger. Im Herbst wird es mit 
der Spielgemeinschaft Preding/St. 
Nikolai/Wettmannstätten eine U7, 
U8, U9 und eine U11 geben. Die 
U11 ist in St. Nikolai i. S. heimisch 
und bestreitet die Meisterschafts-
spiele auf unserem Platz. Trainiert 
wird bis zur U11 abwechselnd in 
Preding, Wettmannstätten und St. 
Nikolai i. S. Leider ist ab der U11 die 
Kinderanzahl sehr gering, weshalb 
wir noch größer werden müssen. 
Durch eine weitere Kooperation mit 
SG SanSirro werden alle Kinder bis 
zur U15 in den jeweiligen Alters-
gruppen spielen können. 

Ab Sommer wird es einen Fußball-
kindergarten für Kinder von 3 bis 
6 Jahre geben. Jeder kann jeder-
zeit einsteigen - egal ob Mädchen 
oder Bursche! Infos bei Jugendlei-
terin Claudia Kemmetmüller unter 
0680/3312329.

Als „Warm-Up“ für die kommende 
Saison findet am 31. Juli zum 2. Mal 
unser Boccia-Turnier statt. Weitere 
Infos dazu folgen. Wir freuen uns 
schon sehr darauf Euch als Teilneh-
mer oder auch als Beobachter beim 
Turnier begrüßen zu dürfen.Trainingsläufe in der Südsteiermark.

SPORT vor Ort

Bauchmuskel-Training - das Um und Auf für Rodler.



Die nächste Ausgabe des GemeindeKuriers erscheint Ende September 2021. Redaktionsschluss: 10.09.2021

Sa. 03. Juli 2021	 	  Bauernmarkt   Marktplatz
Sa. 24. Juli 2021	 	  “Vorsicht heiß!” Schmankerlabend mit Maibaumverlosung   FF, Rüsthaus
Sa. 31. Juli 2021	 	  Boccia-Cup   Fußballclub, Sportplatz

Sa. 07. August 2021	 	  Bauernmarkt   Marktplatz
Sa. 07. August 2021	 	  Entenrennen   ÖVP-Ortsorganisation, Laßnitz-Grötsch
So. 15. August 2021	 	  Kapellen-Messe   Kapellengemeinschaft Mollitsch
20./21. August 2021		  Fetzenmarkt   Freiwillige Feuerwehr, Altstoffsammelzentrum

Sa. 04. September 2021	  Bauernmarkt + Kinderflohmarkt   Marktplatz
18./19. September 2021	  Großes St. Nikolaier Dorffest   Marktplatz

Veranstaltungen          (vorbehaltlich etwaiger COVID-19-Restriktionen)
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Sterbefälle

Geburten

Paula Hermann
97 Jahre, St. Nikolai i. S.

Angela Krill
90 Jahre, Greith

Maria Anna Glauninger
90 Jahre, Waldschach

Angela Anna Strauss
90 Jahre, Waldschach
 
Maria Strohmaier
85 Jahre, Waldschach

Josef Jahrbacher
85 Jahre, Grötsch

Horst Sigrud Hoffmann
80 Jahre, Flamberg

Josef Zöhrer
80 Jahre, Grötsch

Erika Altenbacher
80 Jahre, Am Nepomuk I

Elfriede Fürpaß
80 Jahre, Am Nepomuk I

Hannelore Kügerl
80 Jahre, Grötsch

Johanna Nestl
80 Jahre, Oberjahring

Norbert Haring
80 Jahre, Oberjahring

Christa Erika Schaa
75 Jahre, Waldschach

Gerhard Wagner
75 Jahre, Unterjahring

Mag. Heinrich Payer
75 Jahre, Lamperstätten

Marianne Fröhlich
89 Jahre, Flamberg

Anita Rosa Schober
56 Jahre, Lichtenegg

Karl Stiegler
77 Jahre, Waldschach

Rosa Fürbass
86 Jahre, Flamhofweg

Liana Rauscher
Petzles

Philipp Bramauer
Petzles

Hannah Hermann
Flamberg

Alba Hellen Kurciková
Lamperstätten

STANDESAMT
In der Bevölkerung von St. Nikolai gibt es immer wieder Meilensteine und glückliche Ereignisse zu feiern – zum 
Beispiel Hochzeiten, Jubiläen oder Familienzuwachs. Manchmal sind aber auch traurige Anlässe wie Todesfälle 
zu berichten. Mit dieser kleinen Chronik halten wir Sie auf dem Laufenden. Obwohl aufgrund der aktuellen Lage 
keine Gratulationen durchgeführt werden, lassen wir alle Geburtstagskinder und Jubelpaare hochleben!

Leo Knotz
St. Nikolai i. S.

David Trummer
St. Nikolai i. S.

Fabian Michael
Stiefmaier
Lichtenegg

Eheschließungen

Selina Sirec & Thomas Werber
Waldschach


